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Anlage Vorher

Anlage Nachher
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Kenndaten Anlage GVS

	 Heizleistung		  64 kW
	 Kältemittel		  R245fa
	 COPWärme		  4.4
	 Warmwassertemperatur	 85 °C (bis 95 °C)
	 Investitionskosten		  120 000 Franken
	 Payback			   4 Jahre
 
Komplexe Einbindung braucht Erfahrung

Hochtemperatur-Wärmepumpen im industriellen Umfeld 
brauchen ein hohes Mass an Know-how und Erfahrung, um sie 
reibungslos in bestehende Produktionsumgebungen einzubin-
den. Bei GVS zeigt es sich, dass die Wärmepumpe auf einen 
konstanten Wärmefluss von 38 °C angewiesen ist. Ist dieser 
beim Umschalten zwischen den verschiedenen Kältemaschinen 
nicht gewährleistet, kann es mitunter zum Abschalten der Wär-
mepumpe kommen. Um solche Kinderkrankheiten zu behe- 
ben, kann eine nahegelegene Service-Organisation für einen 
störungsfreien Betrieb Gold wert sein.

Verknüpfung von Wärme und Kälte

Die konsequente Nutzung aller (Ab-)Wärme im Betrieb wird 
immer wichtiger. Dabei sind Wärmerückgewinnungsanlagen 
eine Möglichkeit. Die Veredelung der (Ab-)Wärme mit einer 
Wärmepumpe oder die Koppelung von Kälte- und Wärme-
produktion wie das Beispiel der GVS - sind andere, spannende 
Lösungen.

Unterstützende Massnahmen im Betrieb

Parallel zur Erneuerung der Wärmeerzeugung setzte GVS zu-
sätzliche, betriebliche Massnahmen um, um den Energiever-
brauch zu optimieren. Dazu David Spaar, technischer Leiter bei 
der GVS: «Früher haben wir das Verteilnetz den ganzen Tag mit 
100 °C heissem Wasser betrieben. Heute achten wir darauf, 

dass die Temperatur dem aktuellen Bedarf angepasst wird.» 
So wird das System nur noch für die tägliche Sterilisation der 
Abfüllmaschinen von 7 bis 8 Uhr sowie für die Reinigung der 
Weintanks mit so hohen Temperaturen betrieben. Die restliche 
Zeit wird die Temperatur auf 60 °C gesenkt.

Ein erster Schritt Richtung «Netto Null»

Das Beispiel der GVS zeigt, dass Hochtemperatur- Wärmepum-
pen im industriellen Umfeld schon heute einen markanten 
Beitrag zur Erzeugung von Wärme im Unternehmen leisten 
können. Um das langfristige Ziele «Netto-Null 2050» – das 
heisst eine klimaneutrale Schweiz bis in 30 Jahren – zu errei-
chen, sind Unternehmen mit Produktionsanlagen mit langen 
Lebenszyklen gut beraten, heute die ersten Schritte zu tun. So 
sind sie gut aufgestellt, um Schritt für Schritt auf erneuerbare 
Energien umzustellen.
Zudem unterstützt das Bundesamt für Energie seit anfangs 
2021 Wärmepumpenprojekte im industriellen Umfeld mit För-
dermitteln.
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